
    
          

 
  
 

 
 
 

   
 

    
    

 
 

 
  

    
 

 
 

   
     

   
  

  
  

   
 

   
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

BzR Dr. Michael Trinko, BzRin Mag.a Elisabeth Kaiser, MA, BzR Mag. Martin Much, MSc, BzRin 

Mag.a Barbara Kasper, MA, BzR Ingo Höllinger, BzRin Mag.a Dilek Karadayi, BzR Marcus Altmann 

Bezirksvertretung für den 18. Bezirk 
Martinstraße 100 
1180 Wien 

Wasserspender beim Basketballpatz im Türkenschanzpark 
Die unterzeichnenden Bezirksrät:innen der SPÖ stellen zur Bezirksvertretungssitzung 
am 23.06.2022 gemäß § 24 der Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen folgenden 

Antrag
Die Bezirksvertretung möge beschließen: 
Die zuständigen Stellen des Magistrats werden ersucht, die Installierung eines Was-
serspenders in Nähe des Basketballplatzes im Türkenschanzpark beim Eingang Tür-
kenschanzplatz und Max-Emanuel-Straße zu prüfen. 

Begründung
Der Basketballplatz im Türkenschanzpark beim Eingang Türkenschanzplatz/Max-
Emanuel-Straße ist ein beliebter Treffpunkt für Jugendliche und Sportbegeisterte. 
Für die zahlreichen Sportler:innen gibt es in unmittelbarer Umgebung leider nur einen 
Wasserspender, der sich in der gegenüberliegenden, ebenfalls gut frequentierten Hun-
dezone befindet, was regelmäßig zu Konflikten zwischen Hundehalter:innen und 
Sportler:innen führt.
Zum einen gibt es Sportler:innen die (Berührungs-)Ängste vor Hunden haben und des-
halb die Hundezone nicht betreten. Zum anderen sind manche Hunde irritiert, wenn 
Sportler:innen den Weg abkürzen und über den Zaun in die Hundezone springen, da 
sie instinktiv als Eindringlinge in ihrem Territorium wahrgenommen werden. 
Durch einen separaten Wasserspender außerhalb der Hundezone ließen sich nicht 
nur Konflikte vermeiden. Man würde damit auch den vielen Parkbesucher:innen die 
Möglichkeit bieten, sich zu Beginn bzw. am Ende ihrer Route zu erfrischen, was ange-
sichts des sich zunehmend ändernden Klimas auch gesundheitliche Vorteile mit sich 
bringt, indem beispielsweise durch ausreichende Hydrierung mögliche Hitzeschocks 
vermieden werden könnten. 



 


